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   Sitzungsvorlage DS 2007/164 
   Bauordnungsamt 

Birgit Braun 
(Stand: 05.04.2007) 

Umwelt- und Verkehrsausschuss 
nicht öffentlich am 18.04.2007  
Gemeinderat 
öffentlich am 07.05.2007  
 

  Mitwirkung: 
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Technische Werke Schussental 
Tiefbauamt 
Wirtschaftsförderung 
Landratsamt Ravensburg 
 
Aktenzeichen: 01.528/AL 

 
 

Integrale Altlastenerkundung Ravensburg 
- Ergänzung des Ingenieurvertrages mit dem Firmenkonsortium Berghof  
  Analytik / IUB Dr. Eisele vom 15.02.2003 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Ergänzend zum Ingenieurvertrag vom 15.02.2003 werden die Leistungen des 
Firmenkonsortiums Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH & Co. KG / Dr. 
Eisele Ingenieurgesellschaft für Umwelttechnik und Bauwesen mbH zur Durch-
führung der Integralen Altlastenerkundung Ravensburg um die im Angebot Nr. 
0303107 vom 30.03.2007 zur Projektphase III, Abschnitt 3 beschriebenen Maß-
nahmen erweitert. Die Leistungen des Firmenkonsortiums werden außerdem um 
die Kostenschätzungen zu den abschließenden Technikmaßnahmen und zur 
Dokumentation erweitert.  

2. Die Gesamtvergütung gemäß § 9 Absatz 1 in Verbindung mit §§ 4 und 5 des 
Ingenieurvertrages vom 15.02.2003 erhöht sich von bisher 1.364.368,80  € (brut-
to) um 516.260,46  € (brutto) auf insgesamt 1.880.629,26  € (brutto). 

3. Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Ingenieurvertrages vom 15.02.2003 
weiter. 
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1. Sachverhalt: 

Vorbemerkung 

Die Ingenieur- und Fremdleistungen zur Integralen Altlastenerkundung Ra-
vensburg sind im Rahmen des Zuwendungsbescheides von 1.883.000,00 € zu 
100 % förderfähig. Die vom Regierungspräsidium Tübingen bewilligten Gel-
der werden zeitnah über Teilauszahlungsanträge abgerufen. 
 

1.1 Vorgang 
 
Nachdem die im Ingenieurvertrag vom 15.02.2003 festgelegte Vergütung 
(Vergabebeschluss des Gemeinderates  Nr. 179 vom 16.12.2002) gemäß § 9 
des Ingenieurvertrages von 1.364.368,80 € (brutto) in den noch anstehenden 
Projektphasen III, Abschnitt 3 und IV überschritten werden wird, wird eine ent-
sprechende Ergänzung des Ingenieurvertrages notwendig.  
Im Ingenieurvertrag wurde eine stufenweise Beauftragung des Firmenkonsor-
tiums anhand von Detailangeboten entsprechend den jeweiligen Projektpha-
sen vereinbart. 
Aufgrund der neuesten Untersuchungsergebnisse muss der Untersuchungs-
umfang um die für die Projektphase III, Abschnitt 3 geplanten Maßnahmen 
erweitert werden, wie vom Landratsamt Ravensburg, Bodenschutzbehörde, 
bestätigt wird. Die geplanten Maßnahmen werden im Verfahrensbericht zur 
Integralen Altlastenerkundung DS 2007/155 unter Punkt 1.4 "Weitere Projekt-
strategie" dargestellt. Die dadurch entstehenden Mehrkosten sind ebenfalls zu 
100 % förderfähig. 
 

1.2 Kostensituation 
 
Zuwendungsbescheid 
vom 12.06.2002     1.738.500,00  € 
Zuwendungsbescheid vom 
09.12.2005 
Erhöhung auf insgesamt    1.883.000,00  € 
 
Die ausgewiesenen Beträge sind Bruttobeträge. 
Derzeitiger Ausgabenstand (Projektphase I bis III, Abschnitt 2)  
vom 01.04.2007  

Ingenieurleistungen        975.515,31  € 
 
Fremdleistungen        182.106,44  € 
 
Gesamtausgaben     1.157.621,75  € 
 
noch nicht abgerechnete Leistungen 
aus der Projektphase III, Abschnitt 2        69.886,70  € 
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Kosten der Projektphase III, Abschnitt 3  
gemäß Angebot des Firmenkonsortiums  
Berghof Analytik/IUB Dr. Eisele vom 30.03.2007      409.120,81  € 
 
Kostenschätzung für abschließende 
einzelne Technikmaßnahmen nach  
Vorliegen der Befunde aus der 
Phase III,Abschnitt 3          94.000,00  € 
 
Kostenschätzung für die Projektphase IV  
"Dokumentation"         150.000,00  € 
 
Gesamte Projektkosten    1.880.629,26  € 
 
Die Gesamtvergütung des Ingenieurvertrages von 1.364.368,80  € (brutto) 
wird um 516.260,46  € (brutto) auf insgesamt 1.880.629,26  € (brutto) erhöht.  
 
Das Angebot zur Projektphase III, Abschnitt 3 und die Kostenschätzungen zu 
den abschließenden Technikmaßnahmen und zur Projektphase IV wurden mit 
dem Landratsamt Ravensburg, Bodenschutzbehörde, abgestimmt. 
 
Der Zuwendungsbetrag des Regierungspräsidiums Tübingen von insgesamt 
1.883.000 € wird nicht überschritten. 
 
 
 

2. Kosten und Finanzierung: 
Zuwendungsbetrag des Regierungspräsidiums Tübingen 
lt. Bescheid vom 12.06.2002 und 09.12.2005 

 € 1.883.000,00 

Vergütung lt. Ingenieurvertrag vom 15.02.2003 

 € 1.364.368,80 

Ergänzung des Ingenieurvertrages 

 €     516.260,46 

Gesamte Vergabesumme 

 € 1.880.629,26 

 


